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... so lautete das Angebot der Peterskir-
chengemeinde an sieben Abenden im 
Oktober und November 2008. Es bildete 
sich eine Gruppe von ca. 15 Männern 
und Frauen, die auch aus anderen Wein-
heimer Gemeinden kamen. Man traf 
sich für jeweils  1,5 Stunden in einem 
atmosphärisch schön gestalteten Raum 
im Kindergartengebäude Nördliche 
Hauptstraße.  Die Teilnehmer waren 
altersmäßig gut gestaffelt, was sich für 
die Gespräche und den Gedankenaus-
tausch auf Grund vielfältiger Erfahrung 
als positiv erwies. Das Anliegen der drei 
leitenden Mitarbeiterinnen Christine 
Heimburger, Birgit Large und Eva Pfrang 
war es, mit dem Angebot eine Möglich-
keit zu bieten, über den eigenen Glau-
ben und wie man von ihm redet, ins 
Gespräch zu kommen. Jeder Abend 
hatte ein eigenes Schwerpunktthema, 
das durch Zitate, Bibeltexte, Gebete und 
Lieder gestaltet wurde. 

Dies waren die Themen:
	1.	 Warum Christen oft so
		  stumm bleiben
	2.	 Die Spuren Gottes im
		  eigenen Leben entdecken
	3.	 Von Lebensträumen und
		  Hoffnungsbildern
	4.	 Lebenserfahrung an der Grenze
	5.	 Glauben trotz ungelöster
		  Fragen und Zweifel
	6.	 Dem eigenen Glauben
		  eine Sprache geben
	7.	 Gespräche bei Gelegenheit

„Vom Glauben leise reden ...“

Ziel war es, die Frage nach Gott und dem 
Glauben offen zu stellen, darüber zu 
diskutieren, verschiedene Meinungen zu 
hören, eigene Erfahrung einzubringen 
oder ganz einfach zuzuhören und Ge-
meinschaft zu erleben.
Dies geschah mit viel Anschauungsma-
terial abwechselnd in Zweiergesprächen, 
Kleingruppen oder in der Gesamtgruppe. 
Erstaunlich und erfreulich war die Of-
fenheit, mit der die Teilnehmenden  be-
reits von Anfang an sich gegenseitig 
mitgeteilt und zugehört haben. Tröstlich 
wurde  von allen empfunden, dass auch 
andere mit Zweifeln und Unsicherheit 
leben. Es gab keine „Patentrezepte“,  aber 
viele Denkanstösse. Nach den offiziellen 
1,5 Stunden  konnte man noch bei einem 
Glas Wein persönliche Gespräche fort-
führen bzw. das Thema  des Abends 
vertiefen. 

Am letzten Abend war man sich einig in 
dem Wunsch, dass es in nächster Zeit ein 
ähnliches Angebot geben sollte. Die 
Zusammensetzung der Gruppe  soll dabei 
keineswegs festgelegt sein, neue Inte-
ressierte sind herzlich willkommen. 
siehe: Mit Markus Jesus entdecken – Eine 
Bibelgesprächreihe zum Markus-Evan-
gelium

Angedacht ist  auch, für alle Interessier-
ten, die das Angebot letztes Mal aus 
zeitlichen Gründen nicht wahrnehmen 
konnten, eine Wiederholung des Themas 
zu einem späteren Zeitpunkt anzubieten.

Letzte Meldung

Ute Haizmann
ist die neue Pfarrerin an der Peters-
kirche. Der Ältestenkreis wählte sie 
am 25. Januar zur Nachfolgerin von 
Pfarrer Wenz Wacker.
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Gottesdienst zum 200. 
Geburtstag von Felix 
Mendelssohn-Bartholdy
 
Im Jahre 1809 wurde mit Felix Men-
delssohn Bartholdy einer der bedeu-
tendsten Komponisten der Kirchenmu-
sik  geboren. Er feierte im Februar sei-
nen Geburtstag, was wir zum Anlass 
nehmen, im Gottesdienst am 15. Febru-
ar an ihn zu erinnern und seiner Musik 
Raum zu geben.
Der Gottesdienst wird gehalten von 
Dekan Heimburger, die Kantorei gestal-
tet den Gottesdienst mit Werken aus 
der Feder Mendelssohns mit, u.a. er-
klingt die Motette „Denn er hat seinen 
Engeln“ aus dem Oratorium „Elias“. 
Auch auf der Orgel wird Musik des ro-
mantischen Komponisten  erklingen.

„Verwundert nachfolgen“ – unter die-
sem Thema laden wir herzlich ein zu 
einer Bibelgesprächsreihe zum Markus-
Evangelium. „Verwundert“ ist man, 
wenn etwas Unerwartetes begegnet 
oder geschieht. „Verwunderung“ lädt ein 
zum Innehalten, genau Hinsehen, Nach-
fragen. Zu einem „verwunderten“ Inne-
halten und  Fragen möchten wir Sie 
einladen, um „mit Markus Jesus zu 
entdecken“.

In der Beschäftigung mit ausgewählten 
Bibeltexten des Markus-Evangeliums 
werden wir uns zum einen mit der Fra-
ge befassen, wer Jesus für uns ist und 
welche Erfahrungen unser Christusbild 
bestimmen. Dabei werden wir  auch auf 
„Befreiungserfahrungen“ von Menschen 
stoßen, die Jesus begegnet sind. Sie 
wurden durch ihr Vertrauen zu ihm von 
Zwängen, Erstarrungen und Leid befreit. 
Immer wieder wird erzählt, dass Men-
schen Jesus nachfolgten. Wie diese 
Nachfolge heute aussehen kann, wird 
ein weiteres Thema des Gespräches 
sein.

An sechs Donnerstag-Abenden in der 
Passionszeit zwischen 26. Februar und 
16. April 2009 laden Christine Heim-
burger und Eva Pfrang als Gesprächs-
leiterinnen ein zum Bibelgespräch über 

das Markus-Evangelium. Wir treffen 
uns in den Gemeinderäumen im Kinder-
garten Schatzinsel in der Nördlichen 
Hauptstraße 71, jeweils von 20.00 – 
21.30 Uhr zu folgenden Themen und 
Texten:

Do, 26. Februar
Mk 1,9-20(21-28)
Wie alles angefangen hat.
Do, 5. März
Mk  3,1-6
Wozu ist der Sabbat (Sonntag) da?
Do, 12. März
Mk 5,21- 43
Wer hat mich berührt?
Do, 19. März
Mk 8,27-38
Für wen haltet ihr mich?
Do, 26. März
Mk 10,35-45
Wer der erste sein will,
soll der Diener aller sein.
Do, 2. April
Mk 14, 3-9
Sie hat ein gutes Werk getan.

Wir bitten um Anmeldung bis
Donnerstag, 19. Februar im
Ev. Pfarramt unter der
Telefon-Nr. 06201/12676
oder Mail-Adresse:
peterskirche@kblw.de

„Mit Markus Jesus entdecken“
Eine Bibelgesprächsreihe zum Markus-Evangelium

Austräger-Börse

Für folgende Straßen werden noch 
Austräger gesucht:

Hauptstraße:
Nr. 1-29 (ungerade Nummern,
ca. 28 Exemplare),
Leibengäßchen:
(2 Exemplare),
Grundelbachstraße:
25-99 (ungerade) ca. 25 Exemplare.

Falls Sie alle zwei Monate das „Rund 
um“ für uns austragen möchten, mel-
den Sie sich bitte im Pfarramt in der 
Scheffelstrasse 4 (Tel. 12676).

Weihnachtsbaumaktion
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Kinderfasching

Jubelkonfirmation
der Gemeinde an
der Peterskirche

Die „goldenen“ und „diamantenen“ 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
der Konfirmationsjahrgänge 1958 
und 1948 feiern dieses Jahr die Ju-
belkonfirmation am 29. März (Judi-
ka) um 10.00 Uhr in der Peterskirche. 
Am Nachmittag sind die Jubilarinnen 
und Jubilare ab 15.00 Uhr zum Be-
gegnungsnachmittag bei Kaffee und 
Kuchen ins Martin-Luther-Haus ein-
geladen. Gemeindeglieder, die vor 65, 
70 oder 75 Jahren konfirmiert wurden 
sind ebenfalls zur Feier eingeladen. 
Bitte melden Sie sich im Pfarramt in 
der  Scheffelstr. 4, Tel. 12676 bis zum 
20. Februar 2009 an. Die Gemeinde an 
der Peterskirche freut sich auf die Be-
gegnung mit Ihnen. 

Kinderfasching 2009

Es ist wieder so weit, das bunte Trei-
ben kommt ins Martin-Luther-Haus: 
Am Donnerstag, den 12. Februar be-
ginnt dort um 16.00 Uhr unsere Kin-
derfaschings-Feier - hoffentlich auch 
mit dir?
Viele Spiele sind in Vorbereitung, eine 
Kleinigkeit zu trinken wird es auch 
wieder geben, wie auch eine Ko-
stümprämierung. Wer Fantasie besitzt 
ist dabei klar im Vorteil!
Wir freuen uns auf den Nachmit-
tag mit dir und deinen Freunden und 
Freundinnen
Zeit: Donnerstag 12. Februar von 
16.00-18.00 Uhr
Ort: Martin-Luther-Saal/neben Haupt-
straße 1
Wichtig: Hier herrscht gefahrenfreie 
Zone: lasst bitte Munition und scharfe 
Schwerter zu Hause.

„Young vocals“ in der 
Peterskirche

Am 14. Februar ist der Eppelheimer 
Chor „Young vocals“ in der Peterskir-
che zu Gast. Der Chor steht unter der 
Leitung von Ralf Schnitzer, der darin 
die besten Stimmen aus dem Schul-
chor des Bonhoeffer-Gymnasiums in 
Eppelheim vereinigt hat. 
Im März 2008 hatte der Schulchor in 
der Peterskirche bei der Aufführung 
der Matthäus-Passion von J.S.Bach 
mitgewirkt. Wer damals das Engage-
ment und das hohe Niveau, auf dem 
die jungen Leute sangen, mit erlebt 
hat, wird dem Auftritt der „Young vo-
cals“ sicher gespannt entgegen sehen.
Das anspruchsvolle Programm besteht 
aus Werken von Francis Poulenc und 
Louis Vierne.
In der Vorfastenzeit, die dem Weih-
nachtsfestkreis folgt, wagt der Chor 
eine besondere Begegnung: so musi-
ziert er von Francis Poulenc die Weih-
nachtsmotetten und stellt sie den 
Passionsmotetten des Komponisten 
gegenüber.
Außerdem kommt die Messe solennelle 
von Louis Vieren zur Aufführung. Der 
Chor wird dabei von Anne und Simon 
Langenbach an den zwei Orgeln der 
Peterskirche begleitet.
Das Konzert beginnt um 18.00 Uhr. Der 
Eintritt ist frei.

Kinderfasching
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Weltgebetstag 2009
aus Papua-Neuguinea

Dieses Jahr wird in Deutschland zum 
60. Mal der Weltgebetstag begangen: 
Immer mehr Menschen aus allen 
christlichen Konfessionen teilen das 
Anliegen, einen Tag lang rund um die 
Welt gemeinsam mit den gleichen 
Worten und Anliegen Gott anzurufen. 
Dieses Jahr spricht das „Motto“ die-
sem Anliegen aus dem Herzen:
„Viele sind wir, doch eins in Christus“ – 
so lautet das Thema der Gottesdienst-
ordnung. 
Ausgerechnet in Papua-Neuguinea, 
einem Land mit ungefähr 800 ver-
schiedenen Sprachen und vielen un-
terschiedlichen Kulturen, wurde zu 
diesem Thema eine Gottesdienstord-
nung erarbeitet!
In ihr begegnen wir einem Land voller 
Schönheit und Vielfalt, das mit sei-
ner üppigen Pflanzen- und Tierwelt 
überwältigt. Papua-Neuguinea steht 
aber auch in der Spannung zwischen 
Tradition und Moderne, zwischen ur-
sprünglichen Lebensformen und Aus-
beutung der Bodenschätze. Dies führt 
zu schweren sozialen Konflikten. So ist 
es nahe liegend, dass die Frauen in der 
Gottesdienstordnung das Friedensen-
gagement von Frauen thematisieren.

In diesem Jahr feiern die Weinheimer 
Christinnen und Christen den Weltge-
betstag in der Lukas-Gemeinde:
Am Freitag, 6. März um 19.00 Uhr sind 
wir zum Gottesdienst in der Scholl-
straße 39 eingeladen, anschließend 
findet ein gemütliches Zusammensein 
statt.

10 Jahre
„Weinheimer Mittagstisch“

Die Arbeitsgemeinschaft Christlicher 
Kirchen in Weinheim lädt wieder zum 
„Weinheimer Mittagstisch“ ein. Vom 
12.01.09 bis 07.03.09 werden wieder 
reihum in den Weinheimer Gemeinde-
häusern für Menschen, die am Rande 
der Gesellschaft stehen, gekocht. Das 
Projekt „Weinheimer Mittagstisch“ 
startete 2009 mit einem Sonntags-
gottesdienst in der St. Marienkirche 
und endet mit einem Gottesdienst am 
07.03.2009 um 14.00 Uhr in der Peter-
skirche. Vom 02. bis 07.03.2009 wird 
das Martin-Luther-Haus wieder geöff-
net sein.

Konfitag

Kindergartengottesdienst

„Brot für die Welt“ – 
Aktion überspringt 
die 12.000-Euro-Marke

Die diesjährige Sammlung für „Brot für 
die Welt“ hat Mitte Januar die Marke 
von 12.000 Euro übersprungen. Als 
Kollekten im Advent und an Weihnach-
ten legten die Gottesdienstbesucher 
3000.- Euro ein. Zahlreiche Menschen 
ließen sich von der Not der Menschen 
in Angola bewegen, zu spenden. Sie 
überwiesen Beträge von 5.- bis 1000.- 
Euro. Über 8000.- Euro kamen so zu-
sammen. Darin enthalten sind auch 
1350.- Euro, die unsere Konfirman-
dinnen und Konfirmanden durch das 
Kürbissuppenessen, das Martinsmän-
ner- und Plätzchenbacken, durch den 
Kerzenverkauf auf dem Friedhof und 
durch die Weihnachtsbaumaktion er-
wirtschafteten.
Herzlichen Dank Ihnen allen!
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Calvinjahr 

Am 10. Juli 2009 jährt sich der 500. 
Geburtstag des Genfer Reformators 
Johannes Calvin. Aus diesem An-
lass hat die Evangelische Kirche in 
Deutschland (EKD) zusammen mit 
dem Reformierten Bund eine Wander-
ausstellung in Auftrag gegeben, die im 
Calvin-Jahr 2009 in neun Exemplaren 
durch Deutschland, die Schweiz und 
Österreich reisen wird. Einen umfas-
senden Überblick über die verschie-
denen Aktivitäten zum Calvin-Jahr gibt 
die Website www.calvin.de, die auch 
Wissenswertes zum Leben und Werk 
des Reformators enthält. Theologisch 
Interessierte können sich als Newsfeed 
wöchentlich aktualisierte Kernzitate 
aus Calvins „Institutio“ abonnieren; 
wer es lieber unterhaltsam mag, klickt 
auf die Rubrik „Calvin unterhält“.

Zwei Wochen Kroatien?

Hey Leute, es gibt X Gründe im August 
mit uns zwei Wochen nach Kroatien 
zu fahren: Ihr könnt nette Leute ken-
nen lernen und habt tolle Leiter und 
Leiterinnen um euch, unser Haus ist 
in Meeresnähe, ihr könnt interessante 
Städte erkunden und gemeinsam mit 
uns Ausflüge machen. Außerdem gibt 
es bei uns Zeit zum Lachen, Quatschen 
und Relaxen.
Seid ihr dabei?

Ort: Novi Vinodolski, Kroatien
Termin: 25.08.09 bis 07.09.09
Preis: 560,- EURO für Unterkunft, 
Fahrt, Verpflegung, Eintritt, Material, 
Versicherung,  Ausflüge und  päd. 
Betreuung.
(Anzahlung von 160,- Euro nach Be-
stätigung der Anmeldung,
Restzahlung bis 01.07.2009)
Alter: 13- 15 Jahre
Veranstalter:
Evang. Kinder- und Jugendwerk 
Ladenburg-Weinheim
Hauptstraße 1
69469 Weinheim
Tel. 06201/9619 -85 oder -86
ekjw@kblw.de

Konzert bei Kerzenschein

Konfitag


